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                    Reich    -    Gottes  

                                                       Schriften  Nr. 1

                                                              Von der

            Nachfolge   Jesu   Christi!     

****************************************************************

Urchristlich                                                                              überkonfessionell       

                  Wo komme ich hin als Mensch, 

              Wenn ich in meinen Sünden sterbe?                       

                             Ewigkeit  -  wo?
„Jesus Christus, Gottes Sohn und wahrer Prophet, der erste Lehrer des Menschen von Anfang an, steht vor der Herzenstür aller Menschen. 

Christus spricht durch den  Geist des Vaters, und durch die einzig wahre heil bringende Theologie/Gotteslehre zu allen Menschen und bittet um Einlass in ihr Inneres, Herz und Gewissen.

Und alle, „die Ihn aufnehmen in ihr Inneres, Herz und Gewissen, um auf seine Stimme zu hören und das tun, was Christus von einem jeden Menschen fordert, der bekommt von Gott, geistige und göttliche Macht ein Kind Gottes zu werden, und wird die Sünden der Welt wie seine eigen fleischlichen Lüsten und Begierde  der Sünde, genau so überwinden in der Ausrüstung Gottes, wie Christus selber, die Welt und diese Sünden alle überwunden hat. 

            „Folget mir nach, ist der Ruf Jesu Christi an alle Menschen!

Christus spricht auch: 

            “Viele Menschen sind berufen um in das Reich Gottes zu gelangen, 

                                        doch Wenige sind erwählt.

ERWÄHLT sind nur die Menschen, die Christus in ihr Inneres aufgenommen haben als den Samen Gottes, welcher ist das wahre Wort Gottes, und auf seine Stimme hören spricht Gott durch das einzige von Christus gestiftete Sakrament der inneren geistigen und göttlichen Verbindung, Vereinigung, zu der heiligen Gemeinschaft mit Gott dem Vater und seinem Christus, durch den Heiligen Geist.     „Meine Schafe hören meine Stimme, Ich bin der gute Hirte“!   
                                     Jesus Christus, Gott und Herr!

                           Das Gericht Gottes!

Da wird dann der König sagen zu denen zu seiner Rechten:

„Kommet her, ihr gesegneten meines Vaters, ererbet das Reich Gottes, 

Das euch bereitet ist von Anbeginn der Welt.

Dann wird er auch zu denen zu seiner Linken sagen:

Gehet hin von mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer, 

Das bereitet ist dem Teufel und seinen Engeln. 

Du hast heute Deine Kraft, Deine Gesundheit, Deine Freizeit, die Freiheit Deines Willens, Dein Vergnügen und Deinen Spaß. Du kannst Dir, fast alles erlauben durch Dein Geld, das Du verdienst oder welches Du besitzt. 

Doch die Zeit wird kommen, wie die Dunkelheit der Nacht den Tag ablöst, wo Dir all dieses überhaupt nichts mehr nützen wird, wo Alter, Krankheit, Leid, Einsamkeit, Siechtum und Tod an Deine Tür klopfen werden, und in diesen Stunden werden Deine ungläubigen Freunde, Deine liebenswerten Freunde und Dein Mammon, den Du hier auf Erden gesammelt und angebetet hast, Dir keinen Trost spenden können. 

                   Lese und Höre die Weisheit der Weisen von Anfang an:

„Denn der Mensch fährt dahin, da er ewiglich bleibt, denn der Staub muss wieder zu der Erde kommen, wie er gewesen ist, und der Geist (Atem muss wieder zu Gott, der ihn gegeben hat!“ 

 „Ein Mensch hat nicht Macht über den Geist, den Geist  zu rückzuhalten, und hat nicht Macht über den Tag des Todes hinaus, und keiner wird losgelassen im Todeskampf; und das  gottlose Wesen errettet den Gottlosen nicht!“ 

„Sie liegen in der Hölle wie Schafe, der Tod weidet sie, in der Hölle müssen sie bleiben.“          Der Tod ist einem Engel des Teufels, wie schrecklich!                        

                                     Weissagung und Psalmen  49,15

            Die Zeit der christlichen Aufklärung ist gekommen, JETZT!

Wenn wir aufrichtigen Geistes, die Schrift Gottes lesen, in der Gegenwart und Aufmerken Gottes und seines Heiligen Geistes, dem Geist der Wahrheit, so stellen wir fest, 

Das von Anfang der Menschheit und zu allen Zeiten durch die Geschichte und Vergangenheit,

GOTT der Wahrhaftige und ewig Lebende und Regierende, 

Seine Knechte, Mägde, Diener,  Propheten und Wächter, also alles wahre Theologen des lebendigen Gottes, immer von Gott gerufen, berufen, zubereitet in der Lehre und Theologie des lebendigen Gottes, und legitimiert und gesandt wurden zu den verlorenen Schafe Israels oder zu den Heiden, die Christen werden sollten.  Sie, die Diener und Theologen des lebendigen Gottes und seinem Christus, sind nie von Menschen, Fleisch und Blut gemacht worden.
1. Die Diener, Jünger, Aposteln und Propheten /Theologen des lebendigen Gottes, redeten und predigen darum das, was Gott ihnen durch seinen Heiligen Geist nach ihrer Wiedergeburt und Legitimation geboten hat zu Predigen, nicht mehr und nicht weniger. 

2.Die „Diener, Priester, Pastore, Bischöfe und Theologen“ , die von Menschen zu Theologen gemacht wurden auf Erden in ihren Seminare, Bibel- Schulen und Universitäten, vom Kleinsten bis zu dem größten,  

Der weit über sechshundert verschiedenen Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten, Gemeinden und Missionswerke, reden das, was ihnen, an hauseigener

Theologie und Gotteslehre beigebracht wurde im irdischen, menschlichen und weltlichen Partei und Gruppen-Geist, darum haben wir auch weit über sechs -hundert verschiedene und von Gott, nichterwählte, abgefallene und darum, nicht anerkannte, mit christlichen Namen sich schmückenden Institutionen in Deutschland, Europa und auf der Welt.

Die Ewigkeit, von der Christus spricht, dauert immer und ununterbrochen, ohne Zeit und Ende, und in welchem Zustand Du als natürlicher und ungeistiger Mensch hier stirbst auf Erden, so gehst Du auch an den für Dich bestimmten Ort, den Gott von Anfang der Menschheit und dann anschließend, durch sein Gesetz festgelegt hat: „Welche Seele sündigt, die muss sterben, hier ist der zweite Tod gemeint.
Doch Christus bietet Dir die erste Auferstehung von den Toten an:

„Selig ist der und heilig, der teilhat an der ersten Auferstehung, 

über solche hat der andere Tod keine Macht, sondern sie werden Priester Gottes und Christi sein und mit Ihm regieren tausend Jahre“.

Diesen Zustand Du, nur als ein wahrer Wiedergeburtschrist erreichen kannst durch Erfüllen Gottes Heilsplan für den natürlichen Menschen:

1.Durch Deine vollkommene Buße und Bekehrung zu Gott, wie durch Deine 

vollkommene Erlösung von allen Sünden der Welt und, 

Der eigenen fleischlichen Lüsten und Begierden und Sinnen-Lust. 

2. Auf dass Du das Himmelreich, welches ist Deine Wiedergeburt durch den Geist Gottes, für Gott und seinem Reich und Ewigkeit erfahren kannst. 
3. Mit der anhaltenden Reinigung und Heiligung in dem inneren Wasserbad des Wort Gottes durch Jesus Christus, empfängst Du die Herzens- Reinheit und wächst der Vollkommenheit und Erkenntnis Gottes und seinem Christus entgegen, wie Christus in seinem Hohepriesterlichen Gebet, für seine Jünger gebetet hat, was auch für sie, das ewige Leben bedeutete:

„Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, der du allein wahrer Gott bist, Und den du gesandt hast, Jesus Christus, erkennen“.

Jesus Christus, Gott dem Vater und aller Menschen ihr Hohepriester, hat das Priestertum nach dem Alten Testament, Levitische Priestertum abgeschafft und das ALLGEMEINE PRIESTERTUM aufgerichtet in den Herzen, Gewissen und Gesinnung all seiner Wiedergeburtschristen und Nachfolger Jesu  Christi.

Wie wir sehen, ist die von Christus verkündigte Theologie, eine andere als die, die wir von Kind auf an, in unserem Land, Stadt und Ort gehört haben von Theologen, die von anmaßenden Menschen, Fleisch und Blut, ausgebildet wurden nach dem Motto: “Wessen Brot ich esse, dessen Theologie ich verkündige“.

Darum liegt des wahren Christen-Menschen, sein Sieg und Überwinden die Sünden alle, die ihn von Gott trennen, wie seine Vollkommenheit und ewiges Leben, von der Entscheidung für Christus und anschließend, seiner wahren, reinen und heiligen Gottes und Christuserkenntnis ab, die man nur durch  ein wahres und reines, heiliges Denken, Reden und Leben, in seinem irdischen Dasein erreichen und empfangen kann von Gott und nicht durch ein Studium von Bücher und Bibel dieser Erde, noch durch nachplappern von Bibelzitate..

Die Offenbarung Gottes und seinem Christus, findet durch den Heiligen Geist auf unseren Geist Statt und nicht, durch ein irdisches Studium im weltlichen Geist und weltlicher Weisheit.

Da Christus die Tür zu Gott und Ewigkeit aller Menschen ist, ist es gleich, was dir hier auf Erden, anmaßende, selbstberufene und 

NICHT von Gott und Seinem Christus, nichtberufene, nichtzubereitete, nicht –wiedergeborene und darum, nichterwählte und nichtlegitimierte und nicht mit dem Zeugnis Gottes und dem Zeugnis Jesu Christi ausgestatte Menschen und Selbstbezeichnende „Diener Gottes“ Bischöfe, Priester, Pastore. Prediger, Theologen und Gemeindeleiter erzählt haben,

· Ganz gleich, ob jemand für dich Kerzen anzündet,

· Ganz gleich, ob man für deine sterblichen Überreste eine Gebetsnacht oder einen sogenannten Gottesdienst einberuft, es wird dir alles menschliche Getue nichts nützen, denn du hattest auf Erden genug Zeit und Möglichkeiten gehabt mit Gott ins reine zu kommen und Gottes Gerechtigkeiten zu erfüllen, als da sind:

· a.)   den Heilsplan Gottes zu erfüllen,  welcher mit einer tiefen Buße und Bekehrung /

             Umdenken mit eingeschlossen beginnt,

· b.)   und sich dann auf den von Jesus Christus geforderte Wiedergeburt durch das Wasser             Gottes und den Geist Gottes vorzubereiten, welches für alle, ob Klein ob groß verbindlich und notwendig ist, wenn sie in das Reich Gottes eingehen wollen und nicht in die Hölle.
                        Joh.3, 3-5 / 1.Petrus 1, 23/ 1.Joh. - Brief 5, 6-12, /Offenb.19,10  
Nur noch ein paar Jahre, und die Blüte der Jugend verlässt dein Gesicht, nur eine kleine Weile, und die Kraft wird deinen Körper verlassen.

Du hast dir auf dieser Erde viele Freunde erworben durch dein Getue, und musstest die Liebe und Freundschaft oft teuer bezahlen, aber die Freundschaft mit dem lebendigen Gott, der dich auf diese Erde gesetzt hat, auf das du Ihn suchen und empfangen möchtest und dabei, den Sinn des menschlichen Lebens auf Erden und deine Bestimmung von Gott erkennen mögest, dir darüber hinaus, 

Ein geistiges und göttliches Licht in dein Gewissen gegeben hat, auf das du ohne Hilfe von Fleisch und Blut/Menschen, zu Gott deinem Schöpfer und Erlöser finden kannst, das hast du alles nicht akzeptiert noch gesucht und, da Du Dich für eine „wissenschaftlich aufgeklärte Persönlichkeit“ hältst, hast du alles was mit Gott, Mensch und Unsterblichkeit zusammengehört, für einen leeren Wahn armer Leute gehalten, die auf Erden irgendwie zu kurz gekommen sind. 

So wolltest du auch nicht wahrhaben, dass dich dieses innere Licht in deinem Gewissen, welches geistig und göttlich ist, durch Gottes Güte und mit Christus erschienener heilsamen Gnade, zur Buße d.h. zur Umkehr von deinen gottlosen Wegen anhalten wollte, und weil du das Mahnen des Heiligen Geistes in deinem Innern nicht ertragen konntest, hast Du Dich in deiner Verzweiflung und 

Ruhelosigkeit, Zerrissenheit und Zustand der Selbstzerstörung, Selbstauflösung, welche deine wahre Hilflosigkeit, Verzweiflung und wahrer geistigen Heimat -losigkeit anzeigt, dich weiteren Vergnügungen, Fleischlichen, Weltlichen, und Irdischen-Lüsten und Begierden, ja allem eben dem, was dich zu einem Feind Gottes macht und dir den ewigen Tod und Verdammnis bringt hingegeben.  1.Joh. -Brief 2,15-17 / Jakobus 4,4 / Römer-Brief Kap.6, 7,8, u.v.m.

Kein Mensch dieser Erde, sei er wer er sei und was er sei, kann dir diese hier beschriebenen Sünden wider Gott und seinem Christus vergeben und dich davon freisprechen, auch nicht der Papst, es sei denn, spricht Johannes der Täufer und auch Jesus Christus in den Anfängen ihres Wirken am Jordan zu allen Menschen hier auf Erden: Tut Buße, das Himmelreich ist nahe herbeigekommen. 

Buße und Bekehrung zu Gott fordert auch das Neue Testament und Theologie des lebendigen  Gottes, auf das der Mensch teilhaftig wird den Zusagen Gottes, welche sein Werden und Heil betreffen, die in dem Neuen Testament nieder -geschrieben sind. 

Das Neue Testament Gottes, welches durch das vergossenen blut Jesu Christi >rechtskräftig< wurde und ist, ruft alle Menschen, Gläubige und Christen auf, ihre Verpflichtungen Gott gegenüber zu erfüllen, 

1.Wenn sie an der Erlösung von ihren Sünden und Seligkeit im Reich Gottes teilhaben wollen,

2.Wenn sie an dem Segen Gottes in ihrem weiteren irdischen Leben teilhaben wollen.

Die Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes, ist eine andere als die, die man in den von Gott abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten unserer Zeit hört. 

Gott wird dem Menschen nicht seine Zusagen des Heils und Segen erfahren lassen, wenn der Mensch nicht die Bedingungen Gottes erfüllt die auch in dem Neuen Testament nieder geschrieben sind. 

Eine jede Verheißung Gottes hat eine Bedingung, die der Mensch erfüllen muss.

Buße und Bekehrung zu Gott, 

Ist die Voraussetzung um an dem zugesagten Himmelreich teilzuhaben, das predigte nicht nur Johannes der Täufer sondern auch Jesus Christus selber. 

Das zugesagte Himmelreich, ist die Erfahrung, für Gott und Ewigkeit, 1.wiedergeboren und lebendig zu sein, denn Sünder sind geistig tot vor Gott. 

2. mit dem Heiligen Geist Gottes getauft zu sein, heißt auch, eine Verbindung zu haben zu Gott und seinem Christus. 

Allein der Heilige Geist Gottes in uns, verbindet uns mit Gott und macht uns zu wahre Christen und Kinder des lebendigen Gottes, den wir im Geist und in der Wahrheit anbeten dürfen und müssen.

Solche Neuschöpfung, die berufenen Jünger und Aposteln Jesu, drei Jahre später zu Pfingsten erfahren haben, die ihre Wiedergeburt durch diesen Geist für Gott und seinem Reich erfahren haben, und sie „wurden voll Heiligen Geistes und voll allerheiligsten Glauben heißt es in der Apostelgeschichte. 

Allein die,  von Christus geforderte und selber herbeigeführte Wiedergeburt des Menschen für Gott, ist die Tür in das Reich Gottes und Tür, 

Zu dem anschließenden christlichen Amt, eines von Christus zubereiteten Jünger und Theologen, das den Geist gibt denen,  die Christus nachfolgen und leben.

Der Same Gottes ist der lebendige und auferstandene Christus, der auch das lebendige Wort Gottes ist von Anfang an, der Logos Gottes.

Der auch der Sämann des Wort Gottes ist im Innern des Menschen. 

Durch das Wasser Gottes und durch den Geist Gottes wiedergeboren zu sein heißt. Durch Christus zum ewigen Leben gekommen zu sein, der das Wasser/ Wort und der Geist Gottes ist im Menschen.     Johannes Kapitel 3, 3-6

„Denn welchen Gott gesandt hat, der redet Gottes Worte, denn Gott gibt seinen Geist nicht nach Maß“. 

 Das Wort Gottes, durch den Geist Gottes verkündet, ist eins und ist eine Einheit. 

                                               Johannes Kapitel 3, 34

 Der ewige CHRISTUS, ist das wahre Wort Gottes und der Same Gottes von Anfang  an.       1.Mose 3,15 / Malea.2,15 / 1. Petrus 1, 23

Allein die Wiedergeburt für Gott, berechtigt einen Menschen auf Erden, sich als einen Christen zu bezeichnen, weil in ihm das Heilige Gottes und Christi, gezeugt, geboren und auch lebendig ist und wirkt dem Licht Gottes entgegen.

„Denn in Christo Jesu, 

Gilt weder Beschneidung noch unbeschnitten sein etwas,

Gilt weder den biblischen Zehnten zu zahlen, den Christus abgeschafft hat mit seinem Levitischen Priestertum, das den Zehnten bekommen sollte.

Gilt weder diese oder jene von Menschen gestiftete und organisierte Religion, Kirche, Tempel, Sekte, Gemeinde und Missionswerk etwas,

Sondern eine neue Kreatur Gottes, welche ist eine neue Schöpfung Gottes,

Gleich dem Christus dem ersten Menschensohn, an dem Gott Wohlgefallen hat.                 Matthäus Kapitel 17,5/  Galateer Kapitel 6, 14-15             

Die Definition, der von Christus erwähnten und erfahrenen Kreuz Christi.

1.Einmal, das erwähnte Kreuz, vor der Kreuzigung in der verkündigten Lehre, Evangelium und Theologie des lebendigen Gottes an seine, von Ihm berufenen und in Zubereitung stehenden Jünger und Aposteln,

2. Andermal, das Kreuz Christi, an dem Er für die Sünden der Welt gekreuzigt, gestorben, und aus dem Grab wiederauferstanden ist. 

NUR wer das Lamm Gottes, das für die Sünden der Welt gekreuzigt, gestorben und als Opfer gilt, anerkennt, Ihn aufnimmt in sein Inneres, auf Ihn hört was der Geist ihm zu Sagen hat und das tut, was Christus von ihm fordert, dem wird 

Christus zum Heil gereichen in der Ewigkeit.

           „Siehe das Lamm Gottes, welches der Welt Sünde trägt“!

Ein solcher Mensch und Kreatur, hat zwar sein Leben, zum ewigen Sein hinüber gerettet, er ist aber noch kein Nachfolger Jesu Christi noch ein Überwinder, noch wir er von Gott gekrönt mit der Krone des Lebens.

Welche Bedeutungen haben diese zwei Kreuze Christi für den  Christen?

Das erste von Christus erwähnte und gepredigte Kreuz, 

Ist das Kreuz in der Nachfolge Jesu Christi, das der Christenmensch aufnehmen muss, um Christus nachfolgen zu können, 

Durch das zweite Kreuz, so der Mensch und Sünder, durch das zweite Kreuz, 

An dem Christus für die Sünden der Welt gekreuzigt und gestorben ist, um vor Gott die Erlösung, Gerechtigkeit, Heiligung und mit der Weisheit Gottes zu erfahren und erfüllt wird. 1. Korinther Kapitel 1,30

Das in Bewusstsein aufgerichtete Kreuz Christi im Innern und Gesinnung des für Gott wiedergeborenen Menschen und neuen Kreatur Gottes, 

ist die Mauer und <Scheidewand< wie das endgültige Nein zur Sünde der Welt und der eigenen fleischlichen Lüste und Begierden dieser Zeitrechnung, und kommt dem von Christus gefordertem „verleugne dich selbst“ gleich, sonst wirst du Mensch das Reich Gottes nicht einmal sehen.

Verleugnen sich selber, heißt, die  alte Natur des alten Menschen der Sünde, muss negiert werden, weil sie in Gottes Ratschluss, bereits mit Jesus Christus am Kreuz gestorben ist und wird im Glauben auch am Kreuz Christi belassen, so er sich meldet und seinen Willen getan haben will.                        

                           Römer- Brief Kap.6, 7,8, / 1.Kor. 1,18

Wir sind nach Gottes Ratschluss, 

nicht nur mit Christus gekreuzigt und den Sünden alle abgestorben, sondern haben durch den allerheiligsten Glauben, der eine Gabe Gottes und eine Frucht des Heiligen Geistes in uns ist, auch den Sieg über unseren alten Menschen  mit seinen verderblichen Lüsten und Begierden der Sünde, auch sind wir mit Christus,  von den Toten auferstanden und wandeln mit Ihm jetzt in einem neuen Leben. Dieses ist nicht nur biblisch, sondern wird auch durch den Heiligen Geist bestätigt und bezeugt in uns.   Römer Kap. 6,7,8 / Epheser 2, / Kol, Kap. 1,2,3,

                  Wer Gott glaubt, fliehe und sündigt nicht! 1. u. 2. Joh.- Brief  

Aufgenommen, aufgerichtet und praktiziert wird nach dem  Kreuz Christi in einem wahren Wiedergeburts- Christen, gegenüber allem, was nicht ist aus Gott, sei es die Weltlust mit ihren “Reiche und Herrlichkeiten“, sei es der Fleisches –Lust mit seinen Lüsten und Begierden, der Augenlust, der Sinnenlust, der Habsucht und irdischem Trachten, das über das Notwendige hinausgeht. 

Denn das Kreuz Christi, wie das Wort vom Kreuz, ist eine Gotteskraft, die alle menschlichen und Psychologischen Kräften weit überlegen ist, denn das Wort vom Kreuz ist eine reale geistige und göttliche Macht in dem Menschen, bei seinem Werden und Wachstum zu Gott und Ewigkeit.

Den Sünden des Menschen, mit all seinen Erscheinungen und Versuchungen, denen wir nachgeben und tun, beleidigen Gott und betrüben den Heiligen Geist, solche Bekenntnischristen transportieren sich selber in die Verdammnis hinein, solchen Luxus sollte ein jeder Mensch sich nicht erlauben. Römerbrief 8,1-4

Die heilsame Gnade Gottes ist nicht erschienen mit Jesus Christus, auf dass die frommen Sünder, Lügner, Notlügner und Heuchler, weiter in der Sünde tun sich aufhalten und verharren bis zu ihrem Lebensende hier auf Erden sondern, dass sie sich reinigen und heiligen lassen durch Jesus Christus in dem Wasserbad des Wortes Gottes, welches sie in ihrem Innern vernehmen und sich züchtigen lassen sollen durch die heilsam Gnade Gottes und verleugnen das ungöttliche Wesen und die weltlichen Lüste und züchtig, gerecht und gottselig leben in dieser Welt und warten auf die selige Hoffnung und Erscheinung der Herrlichkeit des großen Gottes und unsers Heilandes, Jesus Christus.

                                                        Titus 2, / Epheser 5,

    „Wer Christi Geist nicht hat und nicht danach lebt, ist nicht sein. Römer 8,

Jesus Christus wiederholte oft seine Gleichnisse, die an das Volk und an seine religiösen Verfolger gerichtet war, auf vielerlei Art und Weise: 

„Das der Mensch von neuem geboren werden müsse“ will er an dem Reich Gottes und Himmelreich teilhaben, und dieses Geschehen findet zwischen Jesus Christus, dem wahren Sämann des Wortes Gottes, und dem Menschen, der seinen Herzensacker zubereitet hat, um das Wort Gottes aufzunehmen, das ihn dann selig macht so es aufgeht und für Gott Frucht bringt. 

                                      Matt. 13, Markus 4, / Lukas 8, 

Dieser Prozess und Wachstum, findet in dem Buße, Bekehrung und Reue- übenden Menschen und Sünder, in der Tiefe seiner Seele Statt der, durch die einmalige bewusste Aufnahme Jesu Christi und Wort Gottes in sein Inneres und Leben, anschließend wartet und erwartet im Glauben und Geduld, in einer stillen Andacht vor Gott, auf seine herannahende Frucht der Wiedergeburt für Gott, durch sein aufgenommenes Wort und Geist, Jesus Christus, in sein Inneres.

                                                  Joh.1, 9-13 / Joh. 3, 3-6

Der ewige Christus, ist der Same Gottes von Anfang an, ER ist auch der helle Morgenstern des neuen Tages, des ewigen Lebens und des neuen Leben. 

Offenbar wird Christus und aufgehen im Menschen und in seinem Bewusstsein, so tut Er es in Gottes Geist, Wort, Kraft und Auftrag, auf dass der neue Mensch Gottes, unter seiner Unterweisung, dem Licht Gottes und seine Vollkommenheit entgegen wachse.                2.Petrus 1,19 

Der neue Mensch soll und muss wissen durch Erfahrung von dem inneren Christus, von dem Johannes geschrieben hat in seinem Hirtenbrief an die Gemeinden: „Denn der in euch/ uns ist, ist größer, als der in der Welt ist.“

                                             1.Joh. -Brief 4,2-6  

Hierbei hat ein Mensch aus Fleisch und Blut, also ein anmaßender und selbst –berufener, oder von Fleisch und Blut gemachter Christ und Theologe, vom Kleinsten bis zum größten, also wiederum ein Mietling und Blinder Blinden -leiter des biblischen Buchstaben, nichts zu suchen, spricht Gott der Herr.

          „Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt.“

Der wahre, lebendige und ewige Christus zu allen Zeiten und Epochen von Anfang an, ist derselbe Christus der Gegenwart und Vergangenheit worüber die Bibel berichtet von IHM, Er will und ist, des Gottes und Christenmenschen in allen Generationen von Anfang an, derselbe Christus der Erfahrung und der reinen und heiligen Erkenntnis des Menschen, die IHN anerkannt und aufgenommen haben als den Regenerator/ Wiederhersteller aller Ordnungen Gottes im natürlichen und ungeistigen und von Gott abgefallenen Menschen, Damit sie geistig gerichtet und ausgerichtet werden auf Gott und ihre Ewigkeit als neue Menschen, Kreaturen und Schöpfung  Gottes. 

                               „Sieh, ich mache alles neu sagte GOTT“!

Das Bildnis Gottes, das einst der Mensch  vor dem Sündenfall trug, war ein geistig- göttliches Bildnis, hatte nichts mit Körperlichkeit und Stofflichen zu tun gleich wie Gott der Körperlos und Geist ist.

von diesem Bildnis Gottes, sind alle Menschen und Sünder von Gott abgefallen und sind Fleisch geworden mit einem Litermaß Denkvermögen ausgestattet. 

                                          Noah und die Sündflut.

Diese von Gott abgefallenen und nach dem Fleisch ausgerichtet lebende Menschen, die sich in den Tagen Noahs nicht von dem Geist Gottes, mehr leiten noch strafen lassen wollten, übergab Gott zu Noahs Zeiten, der Sündflut.

Dieses Strafgericht Gottes und das, welches die erste Gemeinde Gottes und Volk, das Volk Israel, erfahren und durchlitten hat unter dem Gesetz Gottes und Mose, ist uns Christen zur Warnung niedergeschrieben worden. 

                                     1.Korintherbrief Kapitel 10, 1-11 

Der ewige Christus und Logos Gottes, von Gott erhoben in den Stand jetzt als, Gottes und Herr, durch seine Leiden, Kreuzes Tod und Auferstehung, der da am Kreuz ausrief: ES ist vollbracht! 

Es ist vollbracht geworden alles das, was Gott vor der Grundlegung der Welt und Erschaffung des Menschen beschlossen hat in seinem heiligen Ratschluss, Nämlich, dass allen Menschen die Tür in das Reich Gottes offen steht, so sie 

Christus anerkennen und Ihn aufnehmen in ihr Inneres, Herz und Gewissen, der alle Gewalt hat im Himmel und auf Erden, der vom Himmel redet in die Herzen seiner Gläubigen und Nachfolger. 

Diesen wahren Christus der Erfahrung, den der Mensch in der Stille vor Gott suchen, erwarten und finden muss,  auf dass er eine neue Kreatur und Schöpfung Gottes werde mit wahrem Glauben, Liebe und einer lebendigen Hoffnung, vom Schöpfer- Gott und Schöpfer- Geist, gezeugt und geboren zu sein aus dem lebendigen Samen Gottes, dem Wort Gottes und der Wahrheit wie Jakobus schreibt.                                    Jakobus 1,18 

Diesen lebendigen Christus zu verkündigen, dieses wahre Wort Gottes zu verkündigen welches GEIST und LEBEN ist, 

und aus IHM, ein Buch, Lehre, Religion, Theologie machen als ein natürlicher und ungeistiger Mensch, kann nur in dem Gehirn und Kopf alter Männer geschehen, die nicht wissen, welcher Geist in ihnen wohnt. 

Es heißt bei Apostel Paulus zu den Korinthern:

„Der natürliche Mensch vernimmt nichts vom Geist Gottes, und wenn der 

natürliche Mensch nichts vernimmt vom Geist Gottes, so vernimmt dieser natürliche und ungeistige Mensch, auch nichts von Gott, denn Gott ist Geist und Gott ist Körperlos.           1. Korintherbrief Kapitel 2, 14

Diese Geschichts-Fälscher, Gottes- Wort-Fälscher, diese Theologie- Gottes- Fälscher, diese Heiliger- Geist-Fälscher, diese Gottesdienst-Fälscher u. v. m.  Sollten lieber vor Gott und seiner Allmacht, Gerechtigkeit und zukünftige Gericht, sich in Sack und Asche begeben und die Hand für alle Zeiten, auf ihren Mund legen, gleich wie Hiob bei der Offenbarung des Herrn in dem Gewitter, denn  ihr Urteil ist gefällt und die Vollstreckung ihres Gerichts- Urteil, wird Fürchterlich sein für alle Ewigkeiten, wie Gott, unter dem Alten und Christus, unter dem Neuen Testament gesagt hat von den falschen Propheten, Mietlingen,

Blinden Blindenleiter und Antichristen.

Ich, als ein Autor des lebendigen Gottes und seinem Christus, habe von meinem 27-sten Lebensjahr und Tag der Wiedergeburt für Gott durch seinen Geist und Wort, welches ich wohnend habe in meinem Innern, wie Gott beschlossen hat. 

In meinen folgenden 46 Jahren Glaubensleben, davon, 41 Jahre lang der Hin –Gabe, Meditation und Andacht vor Gott, und seiner Zubereitung durch den Heiligen Geist, dem Geist der Wahrheit und Tröster Gottes genannt, 

Schweigen müssen, bis Gott mir die Innere und Äußere Freiheit gab und auch mitteilte, darüber zu berichten, was ich erfahren und gehört habe von denen, uns in Deutschland umgebenden religiösen Babylon/ d. h. Durcheinander.

Die als Nichtberufene, Nichtzubereitete, Nichtwiedergeborene, Nichterwählte und Nichtlegitimierte Gottes Diener gelten und darum, als Selbsterwählte und Selbstberufene Päpste, Bischöfe, Priester, Pastore, Prediger, Gemeindeleiter, Missionare gelten wollen, und sich auch deshalb erst mal, in Sack und Asche legen sollten, ehe sie die Bibel in die Hand nehmen, und zu den Zuhörer sagen: „NUN lasst uns das Wort Gottes hören“!

Der Schöpfer- Gott und Schöpfer- Geist des Menschen und aller Kreaturen Gottes, ist der erste Lehrer des Menschen von Anfang an.

Die Lehre/ Theologie des wahrhaftigen Gottes und Schöpfer allem Sichtbaren und Unsichtbaren, ist so alt, wie Gott und seine Kreaturen und Geschöpfe sind. 

Alles was am Anfang der natürliche Mensch braucht um Gott zu suchen und zu finden, liegt an seiner Demut, Aufrichtigkeit und freien Willen, Gott zu suchen durch Glauben und Geduld, also in seinem Innern, und nie in den äußeren Dingen der religiösen Welt mit seinen Symbole, Formen, Rituale und Liturgien.

Christus steht vor der Herzenstür aller Menschen und bittet um Einlass:

Sieh, ich stehe vor der Tür und klopfe an.

So jemand meine Stimme hören wird und die Tür auftun, zu dem werde ich eingehen und das Abendmahl/ wahre Eucharistie mit ihm halten und er mit mir, sagt Christus, der, „Der Weg die Wahrheit und das Leben ist“.

Das einzige Licht Gottes im Menschen und Sünder, dass den Menschen und Sünder, erleuchtet über seinen inneren Zustand vor Gott und seine wahre Erlösung von allen Sünden und durch Jesus Christus in gang setzt, ist das innere  geistige und göttliche Licht im Menschen, es ist geistig und göttlich, weil es von Gott, vor seiner Leibgeburt in diese Welt und Tränen-Tal, mitgegeben wurde, das, als das von Gott in einem jeden  Menschen genannt wird, oder, als das Zeugnis Gottes in einem jeden  Menschen genannt wird. 

Der einzige Geist, der den Menschen Gottes Willen, Kraft und Reichtum seiner Gnade und Gesinnung offenbart, ist der über der Erde und im Menschen, schwebende und gebärende Geist Gottes, der im Menschen begehrt und eifert ihn für das ewige Himmlische Reich Gottes zu gewinnen. Jakobus 

                Wo bleibt der anmaßende religiöse Mensch auf Erden? 

Hat Gott nicht gerade solche anmaßende religiöse Menschen, Völker, Sprachen und Nationen, mit samt ihren verführten und manipulierten Schäfchen, seit der Steinzeit bis zu der Antike und bis heute, von der Erde und aus dem Gedächniß der Menschen  verschwinden lassen, weil sie gleich wie der Widersacher Gottes einst, „Luzifer“, seinen Thron neben, und über den Thron Gottes hat errichten lassen wollen? 

So wollen die falschen Propheten aller Zeiten und Generationen, neben Gottes heiliger Theologie, die mit Jesus Christus aus dem Schoss des Vaters auf die Erde und zu den Menschen kam, die auch UMSONS verkündet wird durch Gottes wahre Diener und Theologen,

Ihre eigene, hausgemachte Theologie verkündigen für den Mammon dieser Erde,  die in den Gehirnen und Köpfen ihrer alten Männer erfunden und auf Papier gebracht wurde, die dazu noch, unter Missbrauch dem Namen des lebendigen Gottes, Jesu Christi und des Heiligen Geistes, wie unter Missbrauch der niedergeschriebenen Zeugnisse und geistigen Eigentum, der ersten wahren berufenen und durch die Geistestaufe und Wiedergeburt, erwählten Jünger und Aposteln, ihre eigenen Ziele verfolgen auf Erden, welche sind: Reichtum, Ehre, Macht, Wohlleben und Luxus, welches ist neben dem wahren Gott und seinen von Christus verkündigten Gebote nichts weiter, als der reine Götzendienst und Abgötterei.

Keiner von den religiösen Autoritäten, von Kleinsten bis zu dem Größten in den weit über sechshundert verschiedenen Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten, Gemeinden und Missionswerke in Deutschland und Europa, hat das dreifache Zeugnis Gottes, das Gott einem jeden Wiedergeburtschristen, als Garantie seines ewigen Lebens, in sein Herz und Gewissen schreibt mit Geist und Feuer, das ihn auch auszeichnet, von Gott/Christus berufen, zubereitet, erwählt und tüchtig gemachten worden sein als Diener am Worte Gottes, welches ist Christus in uns

.                                          1.Joh- Brief 5,6-12 / Offenb.19, 10

Keiner von und in den genannten Institutionen mit ihren Mitgliedern und Zuhörer, ist durch das Zeugnis Jesu Christi legitimiert und berechtigt worden, zu Weissagen und Prophezeiungen von sich zu geben in Gottes Geist, Kraft und Auftrag, wie die wahre, ihnen offenbarte Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes, zu verkündigen. 

Wer Christus und seine mit ihm erschienene Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes, nicht so verkündigt auf Erden, wie Gott durch Jesus Christus und Christus durch seine Jünger es getan haben, zu dem sie auch beauftrag wurden von Christus,  

Denen ruft Jesus Christus seit fast achtzehnhundert Jahren vom Himmel zu:

1."Wer nicht durch die Tür/Jesus Christus hineingeht in den Schafstall, sondern steigt anderswo hinein,  
„Durch eine hausgemachte Religion mit ihrer dort verkündigten Theologie“ 

Der ist ein Dieb und ein Mörder.“ Joh.10, 1-9

2."Alle, die vor mir gekommen sind und haben die Menschen missioniert und ihnen von einem „lieben Gott“  erzählt um den Judas-Lohn und dem „biblischen Zehnten“ wegen, die sind Diebe und Mörder.“   Joh. 10.8,

 3.Wer von sich selbst redet, 

     Dass ist einer, der sich selber berufen tut, 

     Dass ist eine, der sich selber zu solch einem geistlichen Amt berufen hat,

     Dass ist einer, der sich auch selber sendet oder von Menschen und irdischen

      Institutionen, senden lässt, nach dem Motto: 

              „Wessen Brot ist esse, dessen Theologie ich verkündige“!

Der sucht seine eigene Ehre,

4. Wer aber sucht die Ehre dessen, der ihn berufen  zubereitet und gesandt hat, der ist wahrhaftig, und ist keine Ungerechtigkeit an ihm“. Jesus Christus                    

            Wer Ohren hat der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!

Gott in Christus allein, gebührt die Ehre und Ruhm, Er ist der Hirte seiner von Ihm berufenen und erwählten Schafe und Lämmer, Er führt sie zu den lebendigen Wasser und auf seiner geistige Weide, sie weiden, trinken und werden unterrichtet in der einzig wahren vom Himmel gesandter Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes spricht der Geist, der zu den Gemeinden spricht.

Ein natürlicher und noch ungeistiger Mensch, welcher ist ein Sünder und darum noch ein, Nichtwiedergeborener  neue Mensch und Kreatur Gottes, griechisch Psychikos nach dem Urtext der ersten Bibelausgabe, 

Ist wohl berufen, aber nicht erwählt, weil er auf einem anderen Weg, Tür, und anderswo einsteigen möchte in das Reich Gottes, darum ist er weder erwählt noch legitimiert, und noch weniger berechtigt den Namen Gottes und seinem Christus zu  verkündigen, denn auch ihm  gilt das Gebot Gottes: 

„Du sollst den Namen des Herrn  nicht missbrauchen, und ein Mietling,  Blinder Blindenleiter, falscher Prophet und Antichristen missbrauchen den  Namen des lebendigen Gottes und seinem Christus und des Heiligen Geistes, um ihre eigenen Ziele auf der Erde zu verfolgen, welche sind Reichtum, Luxus, Broterwerb, Macht über Menschen, Ehre und Ruhm.

Ein natürlicher Mensch, der nicht von Gott/Christus, zu einem Diener und Theologen berufen, zubereitet, erwählt, legitimiert und gesandt ist zu der verlorenen Welt der Menschheit, hat weder Macht noch Auftrag von Gott, den Ratschluss des lebendigen Gottes, von der Erlösung des Menschen zu predigen, die in der einzig wahren und vom Himmel gesandter Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes enthalten ist.

                        Der Geist der Wahrheit und der Geist des Irrtums.

Weder Gott noch der Heilige Geist, wird die Aussagen und Predigten über den „lieben Gott“ eines solchen anmaßenden, selbsterwählten Menschen und falschen Propheten bestätigen, so er sich anmaßt über göttliche und heilige Dinge Gottes und seinem Reich und Eingang zu reden und zu predigen, und selber nicht den Heilsplan Gottes noch die wahre Wiedergeburt durch das Wort und Geist Gottes erfahren hat, hier gilt immer noch das Wort in dem Gesetz Gottes: „Du sollst den Namen Gottes nicht missbrauchen, denn Er wird den nicht ungestraft lassen, der seinen heiligen Namen missbraucht.“

               „Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!“

Wenn Gott der Herr, 

Sich zu einem „Verkünder des vollen Evangeliums Christi wie sie sagen“ in den von Gott bereits abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionswerke, nicht bekennt 

Nicht bekennt durch Korrektur und Richtigstellung Jesu Christi und dem Geist der Wahrheit, der zu dem einzelnen Propheten und Weissager der Gemeinde spricht, dem wahren geistigen Haupt/Engel der Gemeinden Gottes und Christi auf Erden, so ist er ein falscher Prophet und gilt als Antichrist. 

                                              Offenbarung Kapitel 2, und 3, 

Nicht bekennen wird sich Gott zu denen und zu ihrer Botschaft von dem Reich Gottes mit dem „lieben Gott“ an der Spitze, wie sie ihn nennen. 

Nicht bekennen wird sich Gott durch mitfolgende Zeichen, Wunder und mächtige Taten, durch Weissagung und durch Prophetie, 

Ihnen wird’s ergehen gleich wie in der Apostelgeschichte dem „Ananinas und Saphire“ ergangen ist, oder, wie dem „Simon dem Zauberer“, von dem es heißt, 

Er war sogar gläubig an Christus und war auch Großgetauft,

Und dennoch ein Kind des Teufels, weil er mit der Gabe Gottes und des Heiligen Geistes, die er sich bei Petrus erbeten und erschleichen wollte, einen irdischen religiösen Krämerladen und Gewerbe aufmachen wollte.

                                          Apostelgeschichte Kapitel 8, 

Aber wir sehen es auch: 

An der Kritik und der angebotenen und hinweisenden Korrektur Jesu Christi

bei den sieben Gemeinden in den Anfängen des Urchristentum, 

von denen  auch  im 2.und 3. Kapitel der Offenbarung des Johannes geschrieben steht. 

Vier Gemeinden Jesus Christus zur Buße aufgerufen hat! 

Die Gemeinde in Asien/ Laodizäa, 

Die mit dem heutigen, sogenannten Christentum zu vergleichen ist, stand ganz außerhalb dem Willen Gottes, Geist der Wahrheit und der offenbarten Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes auf Erden. 

Nur eine Theologie, Gotteslehre hat Gott vom Himmel gesandt mit seinem Eingeborenen Sohn Jesus Christus, und dann, 

Mit dem Heiligen Geist zu Pfingsten auf die Jünger und Aposteln. 

Alles das kam zusammen mit dem Geist der Wahrheit in ihr Inneres, Herz und Gewissen wie Bewusstsein, sie hatten kein Buch verheißen bekommen von Jesus Christus, sondern, den von Gott gesandten Heiligen Geist. 

Wer diesen Weg der Erlösung, Gerechtigkeit, Heiligung und Weisheit Gottes durch Jesus Christus nicht gegangen ist, als ein wahrer Wiedergeburtschrist, ob Klein ob groß, ob Verkünder oder Zuhörer,

So ist er ein falscher Prophet wenn er predigt gemietete Bibelzitate um des Judas-Lohn, der in dem Geist des Irrtums predigt und eine falsche Gemeinde aufrichtet, Jesus Christus bezeichnet solche Menschenansammlung als: 

                          > Synagoge des Satans<. D. h. >Schule des Satans<.

Wegweisender Bibeltext im 1. Johl-Brief 4, 2-6 / Galateer 1, / Judas-Brief 1, Nicht der Verräter.                                                          

Lieber Leser meiner Schrift von dem erfahrbaren Gott und seinem Christus Heute im 21-ten Jahrhundert, wenn Du solches alles nicht erfahren hast in deiner Hinwendung zu Gott im Namen und Geist Jesu Christi,  

So wirst du eines Tages auf der Schwelle des Todes stehen, so Gott dir noch so ein bewusstes Sterben und Hinübergehen in seiner Gnade ermöglicht, die dir dann die inneren Augen öffnet über dein heuchlerisches Getue unter den Menschen, was nichts weiter war und ist sagt Gott: 

„Als das Haschen nach dem Wind“ und sammeln von „Spreu und Stoppeln“, Alles ohne einen wahren geistigen Tiefgang und Weg des Menschen, der zu seiner wahren und ewigen Heimat, geistiger Identität und Würde führt, aus der, der Mensch bei seiner Leibgeburt in diese Welt hinein, herausgetreten ist in diese Welt und Erde hinein nach dem Wille und Befehl Gottes.

Ab diesem Tag und Stunde gibt es für Dich keine Möglichkeit, Dein Leben noch in irgendeiner Form gottgefällig zu gestalten, 

„Denn wie der Baum des menschlichen Lebens fällt, so soll er liegen bleiben“, 

Dieses sind Gottes Gedanken und Worte, die einen jeden Menschen erwecken sollen nach dem inneren Licht Gottes und seinem Heiligen Geist, Ausschau zu halten, auf dass er geistig sehend und nicht verloren gehe

Hier in dem Innern deines Leibes (Herz und Gewissen, werden durch Jesus Christus dir die Weichen gestellt, 

Auf dass du „den schmalen Weg mit der engen Pforte“ finden und gehen kannst 

In das Reich Gottes, wer wo anders einsteigt um in das Reich Gottes eingehen zu können, der ist ein Dieb und ein  Mörder, sagt Christus!“( Joh. 10,1-9

                                   Geister- Unterscheidung.

 Wie es für den natürlichen und ungeistigen Menschen dieser Erde, 

Entweder nur: 

· den breiten Weg gibt, der in die Verdammnis hinabführt, sagt Christus, 

oder, 

· den schmalen Weg  gibt, der zum ewigen Leben führt, 

      der zu dem wahrhaftigen und lebendigen Gott führt durch Jesus Christus,

Gleich so gibt es für den Menschen,

· Auch nur ein Geist nach dem er sein Leben auf Erden gestaltet, formt und unterrichtet und sich in ihm bewegt, 

Entweder der Mensch nur:

· als ein natürlicher / ungeistiger Mensch, der nach dem Geist der Welt, der, der Geist der Finsternis und des Irrtums ist, lebt und seine Leben gestaltet, 

oder,

· der Mensch als ein Wiedergeburtschrist, also, als geistlich gerichteter Mensch und neue Kreatur Gottes, er nach dem Geist Gottes und der Wahrheit lebt, der ihn durch die Erfahrung seiner Wiedergeburt für Gott, lebendig gemacht hat um nach der göttlichen Natur und Geist zu leben.

Da hierbei kein Drittes stattfinden kann, sondern nur eines von beiden, deshalb sollte ein jeder Menschen und Sünder, in sich selber fragen und eine innere Untersuchung anstellen, auf welchem Weg er sich befindet zur Zeit, 

· Auf dem breiten Weg, der in die Verdammnis führt oder,

· Auf dem schmalen Weg, der für ihn in das Reich Gottes führt. 

UND nicht vergessen: 
· von welchem Geist er getrieben wird in seinem täglichen Leben und seinen

Entscheidungen,

· In dem Geist der Welt und der Finsternis und des Irrtums oder, 

· In dem Geist Gottes und der Wahrheit, der von Gott kommt, so man alle Gerechtigkeiten in seinem Heilsplan erfüllt hat. 

                             Matth. 3.und 4. /  Joh.14, 16-23

Für wahre lebendige Christen und Kinder Gottes gibt es nur einen mystischen Leib Jesu Christi und einen Geist, der uns beseelt, unterweist, tröstet und treibt.

                                  Ein Herr, ein Glaube, eine Taufe,

                                     Ein Gott und Vater unser aller,

1.Ein Herr und Gott, welches ist unser Herr Jesus Christus, der Sohn Gottes, und

    Kein anderer Mensch noch Papst.

2. Ein Glaube, welches ist der alleinseligmachende Glaube und auch der aller -heiligste Glaube genannt, der eine Gabe Gottes und eine Frucht des Heiligen Geistes ist. 

Über diesen allerheiligsten Glauben, hat kein Mensch noch Religion, Kirche, Tempel, Gemeinde noch Sekte Macht noch Monopol  ihn auszuteilen an die Gläubigen und Heiligen, er ist und bleibt eine Gabe Gottes und eine Frucht des Heiligen Geistes in dem zu Gott bekehrten Menschen, der dann  an schließend seine Wiedergeburt erfahren hat.

Dieser eine Glaube ist es, der bei der Wiedergeburt der neuen Kreatur Gottes,

Mit dem Wort Gottes Blut Christi und dem Geist der Wahrheit in dem neuen Menschen Wohnung macht, um dann diesem neuen Menschen, Sieg zu geben über alle Sünden der Welt und seines eigenen Fleisches.

Die wahren Christen, die das Geheimnis des Glaubens in ihrem Gewissen tragen, haben den Christus- Geist wohnend in ihrem Innern mit dem wahren Wort Gottes und, eben diesem allerheiligsten Glauben.

Der Christus in uns der, der wahre Same Gottes ist in uns, durch den wir lebendig geworden sind für Gott, ist der Anfänger und Vollender in uns dieses allerheiligsten Glauben, der, der alleinseligmachende Glaube ist.

(1.Joh. - Brief 5, 6-12 / Eph.-Brief 4, / 1.Kor. -Brief 12, / Judas-Brief V.20,

                                1.Korintherbrief- Brief 15,22, 45 / 1.Petrus 1,23

„Menschen, Christen und sogenannte Kinder Gottes, die den Geist Christ nicht haben und danach täglich leben in ihrem Innern, Aufmerken und sich äußeren im täglichen Leben, die sind nicht sein!“ Römer 8,

Auch gibt es zwei Arten von Christen auf der Erde, von denen die Schrift sagt:

„An der einen Art ist nichts Verdammlichtes an ihnen heißt es, weil sie einmal in Christo sind, und zum andern, 

nicht nach dem Fleisch leben und wandeln, sondern nach dem Geist, durch den sie für Gott lebendig und wiedergeboren ist.       Römer 8,1-4

Das Gesetz des Geistes, welches mit dem von uns aufgenommenen und auch eingezogenen Christus in uns Wohnung genommen hat, (Joh.14, 16-23 und uns lebendig gemacht hat in Christo Jesu, hat mich und uns alle, die wir täglich und stündlich nach diesem Geist leben und uns sehnen, frei gemacht von dem Gesetz der Sünde und des Todes.“ (Römer 8,2

„Gott hat den Menschen zur Unvergänglichkeit geschaffen und ihn zum Abbild seines eigenen Wesens gemacht; aber durch den Neid des Teufels ist der Tod mit all seinen negativen, selbstzerstörenden, auflösenden, verweslichen Dingen und Zuständen offenbar geworden in der Welt, den die zu schmecken bekommen, welche jenem Teufel und Geist der Finsternis, dem Fürsten dieser Welt angehören; nach seinen Werken und Lüsten der Welt und des Fleisches ihr tägliches Leben gestalten und sich nicht bemühen, auf das innere Licht Gottes zu achten in ihrem Innern, welches ihnen den Weg in die Freiheit und Ewigkeit zu Gott weisen will durch den inneren Christus, der uns Sieg gibt!“

„Daher hat die Hölle den Schlund weit aufgesperrt und den Rachen aufgetan ohne Maß, das hinunterfahren beide, ihre Herrlichen und der Pöbel, ihre Reichen und Fröhlichen.“

             Jesus Christus erzählt vom reiche Mann und Lazarus!

„Ein Bettler saß an des reichen Mannes Tür und begehrte die Brosamen zu essen, die von dem Reichen Tische fielen, und die Hunde kamen und leckten seine Schwären. Es begab sich aber, dass der Arme starb und wurde getragen von den Engeln in Abrahams Schoß.

Der Reiche aber starb auch und wurde begraben.

Als er nun in der Hölle und in der Qual war, hob er seine Augen auf und sah Abraham von ferne und Lazarus in seinem Schoß.“

Viele Menschen in unserer Zeit sagen, das sie nicht an solch einen Ort wie Hölle glauben, nun die von Gott allen seinen Widersacher zugedachte Hölle und feuriger Pfuhl, ist keine Glaubenssache, sondern eine Erfahrungstatsache wenn, 

man sich nicht mit Gott alsbald versöhnt und seinen Willen und Gebote des Lebens nachkommt zu erfüllen, die allein ein jeder Mensch und Sünder in seinem Innern durch das innere Licht Gottes, Geist Gottes und Wort Gottes hat und erfragen kann und auch erfahren wird, denn Gott ist die Wahrheit und wirkt in einem jeden Menschen durch seine Gegenwart und Allmacht, wenn doch nur der Mensch auf diesen wahren und lebendigen Gott und seinen Geist hören würde.                                     Hiob 33, 15- 30

Gott hat die Hölle und den feurigen Pfuhl nicht für den Menschen bereitet,

· sondern für seine Widersacher, welcher ist Schlange, der zweite anmaßende und selbstberufene Lehre neben Gott,  Teufel und Satan genannt dann,

· Das Tier, das aus dem Abgrund aufgestiegen ist und Macht ergriffen hat auf der Erde (Politischer Natur und  Weltregierung! 

       (Offenb.16, 13-14/   17,13/19,19/ 20,  (siehe, Weissagungen Daniels)
Und zum Schluss, dem falschen Propheten und Antichristlichen Verkündiger, mit seinem „geistlichen Leib“ von eingetragenen Zuhörern, Förderern und Mitläufern, der von Gott, und seiner einzig wahren und heil bringender Lehre und Theologie des Heiligen Geistes abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionswerke auf der Welt, 

· Die unter Missbrauch des heiligen Namens Gottes, Jesu Christi und des Heiligen Geistes, unter Hinzuziehung des angemieteten biblischen Buchstaben und Zeugnisse wahrer von Gott legitimierten Jünger, Aposteln und Propheten, welches ist ihr geistiges Eigentum,

· ihre eigenen Ziele und Vorteile auf der Erde verfolgen, 

· Mit Ungläubigen und Gottlosen Verträge abschließen und sich nicht kümmern, was Christus sagte und was er von ihnen allen forderte bis in unsere Zeitrechnung.

Menschen, Sünder und sogenannte Bekenntnis-Christen, die den heiligen Ruf Christi vernommen haben und ihn nicht ihr Herz und Gewissen aufgenommen haben als ihren persönlichen Versöhner mit Gott, Erretter und Erlöser von allen Sünden und Mittler vor Gott, stehen zufolge auf der Seite des Widersacher Gottes, dem Fürsten dieser Welt, der sein Wesen treibt in den Kindern des Unglaubens und der gewollten Unwissenheit, 2.Kor. -Brief 4, wer Gott ist und was er von dem Menschen fordert, weil alles sein Eigentum ist von Anfang an.

Diese Menschen finden sich alle bis zu dem jüngsten Gericht in der Hölle  wieder, gleich wie der reiche Mann wie Christus uns berichtete hat, und wie ich als Verfasser es selber habe erfahren durfte einige Male unter der Begleitung einer lichten Gestalt, den meine Seele als Herrn anredete.

       Auf deinen Willen und auf deine Entscheidung kommt es jetzt an!

Ein jeder Mensch hat von Gott einen freien Willen bekommen, und ein jeder Mensch hat die Möglichkeit, auch ohne fremde Hilfe von Fleisch und Blut, Gott zu suchen und zu finden.

All mein Bemühen seit sechsundvierzig Jahren nach meiner Wiedergeburt für Gott und  Empfang dem Zeugnis Gottes und Jesu Christi, ist dem Menschen und Sucher nach der Wahrheit Gottes, ein rechter Wegweiser zu sein zu dem wahren lebendigen Christus, der allezeit, so auch heute derselbe ist.

Ich suche keine Menschen für mich, noch für eine Religion, Kirche, Tempel und Sekte auf Erden,  sondern wahre und treue Nachfolger Jesu Christi, 

Die den Weg der Wahrheit und den weg der Außenseiter Gottes und der Welt und  Gesellschaft freiwillig gehen wollen, wie uns der ewige Christus und Christus der Geschichte und Vergangenheit uns vorgelebt und gefordert hat von seinen berufenen und erwählten und zu Pfingsten durch den von Gott und ihm verheißenen und ausgegossenen Geist aus der Höhe, für Gott und Ihm wiedergeboren wurden zu einer neuen lebendigen Kreatur Gottes.              

Mit diesen ersten Jüngern und Aposteln und Propheten, durch die letzten 1800 Jahren und besonders heute, 

Sich keine uns bekannte Religion, Kirche, Tempel, Gemeinde und Sekte mit ihren Mitglieder und Mitläufer in Deutschland und Europa vergleichen kann  und auf die selbe Stufe stellen kann, ohne Gott, Jesus Christus zu beleidigen und den Heiligen Geist mit den Füßen zu treten.

Gott und seine Lehre, Botschaft, Evangelium und Theologie und seinem Christus, den Scheidebrief gegeben haben, sonst hätten wir nicht weit über 600 verschiedene Religionen, Kirchen, Tempeln, Gemeinden, Sekten und Mission –werke, in denen, eine jede Institution, ihre eigene Lehre und Theologie verkündigen tun, die in dem Gehirn und Kopf ihrer alten Männer entstanden ist.                   

Weder Gott noch Christus, hat seinen von ihm berufenen und zubereiteten Jüngern, Aposteln, Propheten und Theologen,

1. Eine Buch-Religion gestiftet und hinterlassen,

2. Noch eine Buch-Theologie verkündigt und hinterlassen,

SONDERN, den Heiligen Geist, welcher ist der Geist Gottes und der Wahrheit wie der EINHEIT aller Gläubigen und Heiligen, die sich unter und im Namen Jesu Christi versammeln, der ihre Mitte ist ab dem Tag ihre Buße zu Gott, Bekehrung zu Gott, Wiedergeburt für Gott durch seinen Geist und Wort, der, der Same Gottes ist und auch, der ewige Christus genannt wird.

Wer darum mit Jesus Christus nicht den richtigen Anfang seiner Errettung, Erlösung, Gerechtigkeit, Heiligung bis zum Empfang der Weisheit Gottes gemacht hat, welche ihn auszeichnet und seine Vollkommenheit vor Gott dem Herrn offenbart, wird der Erfahrung seiner Wiedergeburt, das geforderte Fundament seines neuen geistigen Zuhauses und des ewigen Lebens, durch Jesus Christus und dem Geist Gottes nachlaufen. 

Ein solcher kann nicht „glauben“ noch „erhoffen“, dass er beim Ableben hier auf Erden, auch teilhaftig wird dem seligen  Ende bei Gott und in seinem Reich!

                                       Das Reich Gottes im Menschen.

Jesus Christus spricht über das Reich Gottes und sagt: 

Das Reich Gottes kommt nicht mit äußerlichen Gebärden; man wird auch nicht sagen können: siehe, hier oder da ist es, denn sehet, das Reich Gottes ist inwendig in euch!                                  Luk.17,

Nur dort, wo der Mensch Jesus Christus sucht und sich ihm öffnet ihn aufnimmt in sein Inneres Joh.1, 12, wartet auf das Himmelreich und seiner Wiedergeburt, in dem wird das Reich Gottes offenbar.

Christus dort auch für die restliche Zeit seines Lebens anerkennt und folgt in seinem Leben nach der neuen Kreatur, hört den geistigen Unterweisungen zu und folgt dem, was der innere Christus ihm zu sagen hat und was er von ihm fordert und lebt so weiter nach dem Geist, der ihn lebendig macht, welches ist der innere Christus. 1. Kor.- Brief 15, 22-45 / Römer 8,1-4

Sich durch den inneren Christus reinigen und heiligen lässt in dem Wasserbad des Wortes Gottes, was Innerlich zuerst im Menschen stattfindet,                                         Eph.5, 26

Wird erfahren die Reinigung und Erneuerung seines Herzens, er erfährt, was es heißt: „Wen der Sohn Gottes frei macht, der ist recht frei. (Joh.8, 36 oder,

           „Wer aus der Wahrheit ist, der hört meine Stimme. (Joh. 18, 37

             „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen. 

Doch muss dieses Kommen mit allem Ernst betrieben und befolgt und die Konsequenz daraus gezogen werden, Gott lässt sich nicht spotten und bedarf keine Belehrung des Fleisches noch der weltlichen Weisheit.

                            „Trachtet zu erst nach dem Reich Gottes!“

Wir können nicht Gott und der Welt Freund sein,

· Nicht Gott und dem Mammon dienen,

· nicht als Tempel des Heiligen Geistes uns betrachten und 

· In den Tempel der Götzenanbeter gehen.    2.Kor.6,14-18 / 1.Kor.3,16 / 6,15

So ist die Versöhnung mit Gott durch Jesus Christus nur ein Akt, wenn wir Buße und Bekehrung zu Gott getan haben und unsere Sünden vor IHM bereut haben, so haben wir den Heilsplan Gott erfüllt und seine Gerechtigkeit anerkannt. 

Doch die Erfahrung unser aller Wiedergeburt für Gott durch seinen Geist, ist ein Akt, der aber ein Prozess der Reinigung in uns auslöst durch Jesus Christus, indem Er uns reinigt und heiligt im Wasserbad des Wortes Gottes, das sich in unserem Innern befindet. Epheser 5, 26/Hebräerbrief Kapitel 4, 12

Auf der andere Seite entleeren wir uns der Sünden alle, die sich in dem sündlichen Leib niedergelassen haben und uns auf Erden, immer wieder zu Sünde tun versucht haben. 2. Korinther 4, 10/ Römerbrief Kapitel 6, 

· Ein tägliches Sterben mit Christus am Kreuz durch den allerheiligsten Glauben, wie das Verleugnen der Weltlust, Fleischeslust und irdischem Trachten über das Notwendige hinaus, mit ihrem Unkraut der Lust und egierden  die, die innere Reinigung und Heiligung des Samen Gottes beim Aufgehen verhindern will.

Es ist aber ein unvergessliches Geschehen dem, der vom Tode zum Leben hindurchgedrungen ist, der dann mit dem anschließenden Zeugnis Gottes im Innern, seine Bestätigung und Belohung seines Glaubens und Warten in Geduld erhalten hat und immer wieder findet bei Gott,  welche ab diesem Tag heißt: Christus in uns, wer mag wider uns sein!  1.Joh. -Brief 5,6-12

Das Erkennen des göttlichen Willens in seiner offenbarten Theologie des Heiligen Geistes, mit der Reinigung und Heiligung samt der Zucht an dem Haupt Jesus Christus, ist nur durch einen Lebensprozess mit dem geistigen und Himmel aufwärts gerichteten Wachstumsprozess möglich: 

„Bis das wir alle hinankommen zu einerlei Glauben und Erkenntnis des Sohnes Gottes und ein vollkommener Mann werden, der da sei im Maße des vollkommenen Alters Christi“. (Eph.4, 13

    „Ich schreibe euch Vätern, denn ihr kennet den, der von Anfang ist.“

                                                             (1.Joh. -Brief 2, 12-14

An Gott glauben und Werke der Gerechtigkeit tun, das heißt für den einzelnen Gläubigen: Nicht mehr zu sündigen, Gott nicht mehr zu täuschen und ihn zu beleidigen.    (Jakobus 1,18 / 4,4 /1.Johannesbrief

· An Jesus Christus als seinen Erlöser und Heiland verstandesmäßig zu glauben, im Kirchenchor zu singen in der Gemeinde und auf der Straße, 

· Aber weiter nach Feierabend, dem Geist der Welt und seines Fleisches mit seinen Lüsten und Begierden zu leben und zu wandeln, heißt, eine religiöse

Ehebrecherisches Weib zu sein und keine Braut Christi, die auf ihren Bräutigam wartet. 

Weiter nach der Sinnenlust zu leben, weiter irdisch gesinnt sein, heißt, sich selber zu verdammen, Gott zu täuschen und Ihn zu belügen.                           Römer 8,1-4

An der Eucharistie teilnehmen und weiter an den Oben beschriebenen Sünden und vielen anderen teilnehmen heißt, 

Gott zu lästern und sich der Abgötterei und Götzendienst hinzugeben, 

 welches Ende nach ihren Werken sein wird, spricht Gott.

„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der Zucht.“ (2.Tim. 1,7 

„Wer aus Gott geboren ist, der tut nicht Sünde, denn Sein Same bleibt bei ihm, und er kann nicht sündigen, denn er ist von Gott geboren.“   (1.Joh.-Brief 3, 9 / 2.Joh.-Brief 1,

 „Wer übertritt und bleibt nicht in der Lehre Christi, der hat keinen Gott,

  Wer in der Lehre Christi bleibt, der hat beide, den Vater und den Sohn.“

 Darum o Mensch, 

Bereite dich vor deinen Gott zu begegnen, du kannst dich nicht nach deinem leiblichen Tod vorbereiten. In welchem Zustand du hier stirbst, als Sünder oder 

Als gläubiger Wiedergeburtschrist, du gehst an den für dich bestimmten Ort!

Wenn du hier auf Erden nicht die selige Gewissheit hast, das dir deine Sünden vergeben sind, das du mit Gott versöhnt bist, und den Zuspruch des Heiligen Geistes auf deinen Geist in deinem Innern nicht ständig erfährst, so wirst du auch keine Heilsgewissheit haben und wirst nicht wissen, was nach deinem leiblichen Tod dich erwartet, Trost oder Strafe, ewiges Leben oder ewige Verdammnis. (Römer 8,

Für den Menschen und Sünder, der in seinen Sünden stirbt, gibt es keine 

                                 Hoffnung jenseits des Grabes.

Gewollte Unwissenheit und Unwissenheit aus purer Faulheit und Oberflächlichkeit haben viele Menschen in die Verdammnis geführt in den letzten zweitausend Jahren und führen auch heute im 21-ten Jahrhundert noch in ganz besonderen Maße diese Art von Menschen dorthinunter, die da meinen, Gottes Reich auf Grund ihrer Zugehörigkeit zu einer Religion, Kirche, Tempel oder Sekte zu gewinnen oder durch Teilnahme an der Eucharistie.

Wenn der Mensch und Sünder nicht,

· mit Erfüllen Gottes Heilsplan, Gott bewiesen hat seine Hinwendung durch

                Buße und Bekehrung zu Gott mit der begleitenden Reue,

· Mit der Erfahrung seiner Wiedergeburt für Gott, durch Seinen gesandten Geist Gottes und der Wahrheit,                         (Joh.3, 3-5 / 1.Petrus 1,23

· Mit dem gekreuzigten Leib der Sünde, den geistigen Tod des alten Menschen der sich selber verderbte, verdammte und den heiligen Gott beleidigt,    Römer 6, / Gal.5, 24

· Mit dem Zeugnis Gottes in seinem Innern, welches ihm die Innewohnung Jesu Christi garantiert und das ewige Leben bei Gott 1.Joh. -Brief 5,6-12

· Wenn er als eine religiöse Autorität, Bischof, Priester, Prediger, Pastor, etc nicht mit dem Zeugnis Jesu Christi ausgestattet wurde, welches ihn legitimiert und berechtigt von Gott, das ihm offenbarte Wort der Wahrheit allen Menschen zu verkündigen in Gottes Geist, Kraft und Auftrag, so ist er ein antichristlicher Verkündiger und falscher Prophet! 

Wer diese fünf Stufen des zu Gott bekehrten Menschen nicht gegangen ist in Geduld, Demut und Sanftmut zu Gott, 

Nicht in Wahrheit all diese Stufen erfahren hat in seinem Leben und Werden als Christ,

Nicht offenbart bekommen hat in seinem Innern durch den Geist Gottes, die Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes, 

Nicht danach auch in dem Glaubensgehorsam gelebt und von Gott Heimgesucht wurde zu einer heiligen Gemeinschaft mit dem Vater und mit dem Sohn und dem Heiligen Geist,  als wahrer Nachfolge Jesu Christi, 

Der wird keinen gnädigen Gott bei seinem Ableben hier begegnen, denn er ist den falschen Propheten und Antichristlichen Verkündigung in die Hände gefallen, 

Deren Worte und Predigten Gott der die Wahrheit ist und der die Gerechtigkeit ist und liebt, niemals bestätigen wird, weder die auf Erden noch in der Ewigkeit gelten sollen, weil sie allesamt in dem Geist der Welt und des Irrtums den Menschen predigen und missionieren.                                          (1.Joh.4,2-6

Ich habe in den zweiundvierzig Jahren meines Glaubensleben als ein entschiedener Wiedergeburtschrist, in dem sogenannten Christentum in Deutschland, das in dieser Zeit von 46 Jahren: 

Keine amtierende Religion, Kirche, Tempel, Sekte und Missionswerk in Deutschland gefunden habe, die von der notwendigen Wiedergeburt des Menschen für Gott, nach der Theologie und Lehre des wahren Christus gepredigt und auch selbst gelebt hat, noch selbst erfahren hat und von der lebendigen Erfahrung des „inneren Christus“ etwas gewusst hat. u.s.w.

      „Wer Ohren hat, der höre was der Geist den Gemeinden sagt!“

Der Geist sagt, dass in den Urchristlichen Gemeinden in der Gründerzeit, da wurden die frisch bekehrten Jünger, Männer und Frauen, von den wahren Aposteln auf diese innere Erfahrung Jesu Christi hin belehrt und hingewiesen, es war eigentlich notwendig und Pflicht solche Erfahrungen zu haben. 

Die ersten Jünger und Aposteln sprachen vom Glauben und vom Wissen, der wahre Glauben führt, durch die Erfahrung und Geduld zum Wissen Gottes und seines Willens und Verheißungen, was auch noch heute, die von natürlichen Menschen übersetzter Bibel berichten und was wir besonders bei Johannes in seinen Briefen noch vorfinden.

Der allerheiligste Glaube, der eine Gabe Gottes und eine Frucht des Heiligen Geistes ist, 

Der von Gott, dem suchenden und werdenden Christen gegeben wird, besitzt bereits, die von Gott zugesagten Gaben des Heiligen Geistes und allen anderen Verheißungen Gottes, die in Jesus Christus ja und amen sind für seine Nachfolger und werdende Christen.             

Allein die Bekenntnischristen die, die „Hoffnung“ des natürlichen Menschen, mit dem allerheiligsten und alleinseligmachenden Glauben verwechseln, bekommen nichts auf Erden noch in dem Reich Gottes, weil Hoffnung erwartet die kommenden Dinge  wie Wiedergeburt, Leben und Gemeinschaft mit Gott und Jesus Christus durch den Heiligen Geist,                     

sie haben ja wohl Gemeinschaft, doch Gemeinschaft mit dem Buchstaben und ihren Verkündiger, doch der allerheiligste und alleinseligmachende Glaube spricht von Christus und seiner Gegenwart in der menschlichen Seele und spricht von besitzen, das bereits als das ewige Leben, die Gemeinschaft mit Gott dem Vater und mit seinem Sohn und mit dem Heiligen Geist wie Johannes zu Anfang seines ersten Briefes schreibt, weiter, 

Das Zeugnis Gottes und das Zeugnis Jesu Christi, denn ein solcher Mensch und neue Kreatur Gottes, ist bereits auch schon vollkommen durch und in Jesus Christus, der gelobt sei zu allen Zeiten und Augenblick.

Solche Erfahrungen und Wissen darüber allein, 

war der Grund und die Voraussetzung der ersten Jünger und werdende Christen in den Anfängen ihrer Aufnahme in den geschlossenen Gottesdiensten, wo Gott sich auf eine wundersame Art und Weise sich zu Seinen und Jüngern, Aposteln und ganzer Gemeinde(Versammlung) bekannt hat durch mitfolgende Zeichen, Wunder, und mächtige Taten.

Menschen, die den Geboten Gottes und Jesu Christi widersprachen und widerstanden, wurden nicht in die Gemeinde aufgenommen, sondern ausgeschlossen.

Kein Hurer. Ehebrecher, Verleumder, Lügner, Dieb, Betrüger, Wucherer, hätte es gewagt in solch eine Heilige Gemeinde Gottes und Christi einzutreten, auch wenn sie Hunderte von Mark und Gold den Jüngern angeboten hätten, wie es seit achtzehnhundert Jahren so üblich ist und an Tagesordnung ist bei den von Gott abgefallenen „christlichen“ Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten dieser Erde. 

Das Kernstück der einzig wahren und heilbringenden Theologie des lebendigen Gottes und seines Heiligen Geistes!

„Vor Gott gilt weder eine Beschneidung noch unbeschnitten sein etwas, sondern eine neue Kreatur Gottes, gezeugt durch das Wort der Wahrheit und wiedergeboren zu sein durch sein

               Wahre Wort und Geist Gottes- ist der Samen Gottes!

· Darum ist niemand ein Christ noch ein Kind Gottes, noch wird er das Reich Gottes sehen, es sei denn, sagt Jesus Christus, (Joh.3, 3-5 

     Das jemand von neuem geboren werde,

· Darum ist niemand ein Christ noch ein Kind Gottes, noch wird er in das Reich Gottes kommen, es sei denn, sagt Jesus Christus, 

Das jemand geboren werde aus  Wasser (Gottes) und Geist Gottes. 

Wasser Gottes, 

ist hier nach dem Geist der Wahrheit Gottes, nicht das stoffliche fließende Wasser des Jordan gemeint, das Johannes der Täufer zu seinen von Gott ihm aufgetragenen „Taufe zur Sündenvergebung“ unter dem Alten Testament und Gesetz Mose benötigte, als ein äußeres Zeichen der Reinigung für die, die ihre Sünden bekannten damals vor Gott, sondern, 

Es ist das lebendige und geistige Wort Gottes, von Christus auch als Same Gottes erwähnt, durch das der Mensch und Sünder in seinem Innern, für Gott gezeugt wird,                   Jakobus 1,18 / 1.Petrus 1,23

Und durch den Geist wiedergeboren, d, h, für Gott lebendig zu sein

                                       (Joh.3, 3-5 / Matth.13, / Luk.8,

Jesus Christus lehrte seine Jünger von dem fließendes Wasser Gottes, welches ist immer der Geist Gottes der sich durch das Wort ausdrückt, darum ist Geist und Wort Gottes immer als eine Einheit und eins sein zu betrachten!

Wer da sagt, die Bibel ist für mich das Wort Gottes welches ich habe in einem Buch das ich in einer Aktentasche trage, und der Geist Gottes ist in mir, oder der Geist spricht durch den Buchstaben zu mir, der ist von dem Geist des Irrtums besetzt. In solch einem Menschen, Religion, Kirche und Gemeinde -Zustand zu Gott, ist man den von Christus erwähnten „Blinden Blindenleiter und falschen Propheten“ in die Hände und ihrer Unterweisung gefallen.

Wohl kann man die Bibel für den Mammon dieser Erde kaufen, aber wo steht es geschrieben und wer hat je gehört, dass man den Geist Gottes auch gleich mit –bekommt für den gleichen Mammon, wenn man sich die Bibel kauft?

Was verkündigte Apostel Petrus seinen Zuhörern:

„Und wir sind seine Zeugen über diese Worte, und der Heilige Geist,

  Welchen Gott gegeben hat denen, die ihm gehorchen. (Apg.5, 32

Also nur die, 

die Gott gehorchen und gehorsam sind wie die ersten Jünger und Aposteln des Herrn Jesus Christus, (die drei Jahre Missionstätigkeit bei und mit Jesus Christus in den jüdischen Ländern und Stadt Jerusalem,  sich unterweisen ließen äußerlich, mit Worten, Lehre und Theologie ihres Meisters und Herrn, Jesus Christus, bekommen nach gewisser Zeit der  Zubereitung, Demut vor dem Herrn und Treue gegenüber ihrem Herrn Christus, den Geist Christi zum Leben und Nachfolge in Gehorsam und Glauben Gottes und seiner Unterweisung, werden teilhaftig der mit Christus erschienenen heilsamen Gnade Gottes, die uns züchtigt, allen gottlosen Gedanken und Werke abzusagen.

Sie bekommen dann, den Heiligen Geist und sein geistiges Licht im Menschen offenbart, mit 

· Dem wahren Wort Gottes, 

· Dem allerheiligsten Glauben Gottes,

· Dem Leben Jesu Christi und seinen Geist, Gesinnung und Charakter Christi,

Auf dass sie teilhaftig sind der Theologie des lebendigen Gottes ab diesem Tag und Stunde, gleich wie die Jünger, ein jeder eine Botschaft und Zeugnis von der Auferstehung Jesu Christi haben zu verkündigen allen die es hören wollen.

Diese von Christus berufenen, erwählten und nun tüchtig gemachten Jünger haben nicht wie heute die selbstberufenen, selbsterwählten, nichtlegitimierten Priester, Pastor und Prediger ein Buch, oder das Alte Testament ergriffen, aufgeschlagen und zu ihrer Zuhörerschaft und Gemeinde gesagt, 

· nun lasset uns das Wort Gottes hören, 

· Wie es seit der Reformation des  Herrn Martin Luther bis heute noch geschieht.

Christus lehrte seine Jünger:

„Wer da glaubt wie die Schrift sagt, 

(ausgelegt in dem Geist, in dem sie geschrieben wurde von gesalbten Jüngern, 

Von dessen Leibe werden Ströme des lebendigen Wasser fließen!“           

                                                   Joh.7, 38-39

Diese hier von Christus besagten und beschriebenen 

     „Ströme des lebendigen Wassers“ sind Worte Gottes und der Wahrheit, 

Durch die der Wiedergeburtschrist, ein neuer Mensch und Kreatur Gottes geworden ist. 

Innenwohnend  in solch einer neuen Kreatur Gottes, ist der Heilige Geist und das wahre Wort Gottes, und wird  ausgesprochen und vorgetragen durch den Geist Gottes in dem wahren Christenmenschen, D.h. Unter der Gottes und Geistesleitung zu stehen.

                   Wort Gottes und Geist Gottes ist eine Einheit und Eins. 

                                                          Joh.3, 34

                  „Denn welchen Gott gesandt hat, der redet Gottes Worte, 

                           denn Gott gibt den Geist nicht nach dem Maß.

In diesem inneren Wasserbad des Wortes Gottes, wird der zu Gott bekehrte und zukünftige Himmelbürger gewaschen, gereinigt und geheiligt durch Jesus Christus selber.                                Eph.5, 26 

„Dieses Wort Gottes ist lebendig und kräftig und schärfer denn kein zweischneidiges Schwert und dringt durch, bis das es scheidet und trennt Seele und Geist, auch Mark und Bein und ist ein Richter der Gedanken und Sinne des Herzens. Und keine Kreatur ist vor ihm unsichtbar, es ist alles bloß und entdeckt vor seinen Augen. Von dem reden wir. Hebr.4, 12-13

Wer darum die Bibel mit seinem Buchstaben und Zeugnisse darinnen, 

zu dem allgemein gültigen Wort Gottes macht, betreibt Wort Gottes-Fälschung, Abgötterei und Götzendienst, denn dem Buchstaben fehlt die Kraft sagt Apostel Paulus und deshalb tötet er den Menschen, 

Wenn dem Geist Gottes und der Gnade, nicht die Tür des menschlichen Herzens offen steht, dass er aus dem Innern des Menschen und an der Wurzel des menschlichen Lebensbaumes, das geistige Bildnis Gottes und Jesu Christi wirkt und gestaltet, nach dem Bilde des zweiten Adam, wie Paulus sich ausdrückt,

Dann nützen dem Menschen keine, von Menschen organisierte Religionen, Kirchen, Tempeln, Gemeinden und Sekten, auch keine ihnen angebotene Bücher noch Bibeln der ganzen Welt, mit ihren Zeugnissen und Buchstaben und geistigen Eigentum anderer Menschen, sie vor ihm gelebt haben.

Gott ist Körperlos und Gott ist Geist und Gott ist das lebendige Wort, das uns in Christus sich offenbarte und Fleisch wurde, und kein Buchstabe in der Bibel noch Zeugnis, den man  x - beliebig  auslegen tut durch „fromme“ Sünder, darum haben wir in Deutschland, Europa und der übrigen Welt, soviel geistig tote „Christen“ und ein großer Teil schlafen in Sünden und Übertretungen.

            Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!“

Apostel Paulus schreibt den Korinther von dieser Gefahr aber auch von der Klarheit und Herrlichkeit Gottes und des einen Heiligen Geistes:

Gott der uns tüchtig gemacht hat das Amt zu führen des Neuen Testaments,

· nicht des Buchstabens, sondern des Geistes.

Denn der Buchstabe tötet, aber der Geist macht lebendig. 

Der ewige Christus und Logos Gottes, ist derselbe Christus der Geschichte und Vergangenheit, Er ist auch der Christus, der HEUTE ist, ER ist der Geist der den Menschen lebendig macht, so er diesen  wahren Christus aufgenommen hat in sein Inneres. Johannes Kapitel 1, 9-13/  Römer 8. 9

So aber das Amt, das in die Steine gebildet war, Klarheit hatte,     

Wie sollte nicht vielmehr das Amt das den Geist gibt, Klarheit haben!

Denn so das Amt, das die Verdammnis predigt Klarheit hat, wie viel mehr hat das Amt, das die Gerechtigkeit predigt, überschwängliche Klarheit. 

                                              (2.Kor.- Brief 3, 6-9

Nur wer von Gott in Jesus Christus tüchtig gemacht wurde, berufen, zubereitet, erwählt und legitimiert durch das dreifache Zeugnis Gottes und Jesu Christi, welches ist der Geist der Weissagung,

· gestern, in den biblischen Berichten nachzulesen und 

· heute, nach der eigenen Erfahrung alles wahren Wiedergeburtschristen, nach Geist, Seele und Leib,  ist von Gott berechtigt und bevollmächtigt, 

das Amt das den Geist gibt all denen, die ihm zuhören und Christus gehorsam werden, zu führen als ein wahrer Diener und Theologe des lebendigen Gottes und seinem Christus spricht der Geist, der zu den Gemeinden spricht.

Religiöse Menschen ,die sich selber berufen, die sich selber zu solch einem geistlichen Amt erwählen oder von andern Menschen erwählt werden im Gruppen und Parteigeist, hört Gott nicht und wird dessen Worte nicht bestätigen noch kommentieren, denn sie sind dem Versucher anheim gefallen um durch eine andere Tür in das Reich Gottes oder zu dem geistlichen Amt zu gehen.

JESUS CHRISTUS sagt: 

1.„ICH bin die TÜR, die in das Reich Gottes führt,

2. ICH  bin die TÜR, zu allen geistlichen ÄMTER im Reich Gottes und seiner verkündigten , einzig wahren heil bringender THEOLOGIE,

3. Wer woanders einsteigt, durch eine hausgemachte und von anmaßenden Menschen verfälschten Theologie, der ist ein Dieb und ein Mörder.

Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort,

Wenn Gott das Wort ist von Anfang an, wie kann dann die selbstberufene, religiöse Welt und Krämerseelen der letzten 1800 Jahren, ein Buch zu dem Wort Gottes machen?             UND wo bleibt der Geist Gottes?

Der große Abfall von Gott und seiner Theologie, der Botschaft Jesu Christi ist so lang, so lang diese von Menschen, Fleisch und Blut organisierten Religionen, Kirchen, Tempeln, Gemeinden und Sekten existieren, weil sie nicht Gottes Gerechtigkeiten erfüllen wollen, denen sich selber Jesus Christus unterzogen hat als Mensch am Jordan, weil sie nicht warten wollen auf das Himmelreich, worauf die von Jesus Christus berufenen und zubereiteten Jünger und Aposteln- drei lange Jahre warten mussten, 

um sich nun von Gott und seinem Geist und Wort, in ihrem Innern, Herzen und Gewissen,  unterrichten lassen, der ihnen geistige und göttliche Macht gab, Gottes Kinder werden zu dürfen. 

Sondern sie gingen und wurden  von anmaßenden Menschen, Fleisch und Blut, im weltlichen Geist des wissenschaftlichen Atheismus unterrichtet, die alle noch in dem Geist der Welt und des Irrtums, diese Religionen, Kirchen, Tempeln, Gemeinden und Sekten, mit ihren  manipulierten Schäfchen lehren, organisieren und unterrichten. Christus sagte zu seinen Jüngern:

„Wenn ein Blinder einen anderen Blinden leitet, so fallen sie beide in die Grube.

Jesus Christus an seine berufenen und erwählten Jünger und Apostel in seiner Abschiedsrede: die Menschen dieser Welt werden mich nicht mehr sehen, 

Ihr aber sollt mich sehen, denn ich lebe, und ihr sollt auch leben.“

Diese Verheißung und Zusage Jesu Christi gilt allen Jüngern, damals wie heute!  

                        Christen wie Juden haben einen lebendigen Gott!

Geist Gottes: 

ist nach dem Wesen und geistlichen Prinzip Gottes nach der Theologie des lebendigen Gottes,  „der über allen Völker, Sprachen und Nationen dieser Erde, 

Der brütende, unterweisende, leitende, erleuchtende, bewahrende, wiederherstellende, tröstende, züchtigende und gebärende Geist Gottes, durch den der bekehrte und Reue übende Mensch, zu einer neuen Kreatur Gottes und wiedergeboren wird für Gott und seinem Reich.

Das Evangelium Christi wie das Wort vom kreuz Christi, ist eine Kraft Gottes, die da selig macht, und den Menschen und Sünder zu einer neuen Kreatur Gottes umgestaltet, dieses hat der von nichtlegitimierten und selbstberufenen verkündigte Buchstaben der Bibel der letzten 1800 Jahren noch nicht geschafft. 

Den Buchstaben der Bibel kann man in den Buchläden dieser Erde kaufen, aber der Geist Gottes macht lebendig und durch den Geist Gottes muss der Mensch für Gott und Seinem Reich wiedergeboren werden, 

Den können die falschen Propheten und antichristlichen Verkünder unserer Zeit, den Menschen nicht vermitteln noch mitteilen, 

Darum die weit über sechshundert verschiedenen und von dem wahren Gott und seinem Christus wie dem Heiligen Geist und Wort, abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln, Gemeinden und Sekten in Deutschland und Europa, 

denn der Geist Gottes kommt nur zu denen, und ist eine persönliche Erfahrung im neuen Leben und Werden eines wahren Wiedergeburts- Christen sagt Petrus 

die Gott und dem Heiligen Geist gehorsam werden.  Apostelgeschichte 5, 32

Gott spricht in einer Weissagung zu dem Autoren über das von Menschen gemachte „Christentum“:

„Die von Menschen gemachten „Frommen“ deiner Zeit, sind nicht einmal dem Buchstaben der Bibel und Schrift gehorsam, den sie sich zu ihrem Wort Gottes gemacht haben, den sie sehen und lesen könne nach der menschlichen, irdischen und weltlichen Weisheit, 

Wie wollen sie dem von mir zugesagten Heiligen Geist gehorsam sein, den sie nicht sehen und den sie nicht lesen können, den sie aber brauchen, um lebendig und für mein Reich, Gottes Reich wiedergeboren zu werden?                                                                                   

Gott gibt dir liebe Seele dort, wo du diese Zeilen eines Wiedergeburtschristen lesen tust, das Recht zu einer Entscheidung: 

Gott gibt dir die Gelegenheit, jetzt in diesem Augenblick zu wählen, 

zwischen dem ewigen Leben und der ewigen Verdammnis. 

Auf welchem Weg willst  Du weiter wandeln hier auf Erden?

Soll es der breite Weg sein, der Dich in die Verdammnis hinabführt, so brauchst Du nichts zu tun, lebe weiter so nach der Weltlust, nach Deiner Fleischeslust mit seiner Habsucht, Besitzsucht und Begierden alle.  

Oder willst in Zukunft auf dem schmalen Weg an der Hand und Geist Jesu Christi, durch die Tür Christus, in das Reich Gottes und Himmelreich eingehen?

So ändere Deinen Sinn und löse Dich von allem, was das innere Licht Gottes und sein Geist, das Gesetz des Geistes in Dir, als Sünde und Widerstreben des Heiligen Geistes Dir aufzeigt. 

Prüfe Dich und übe vor deinem Gewissen,  auf welchen Weg DU Dich befindest?

· Auf dem breiten Weg der in die Verdammnis führt? 

· Oder auf dem schmalen Weg der in das Reich Gottes führt?

Hilfe von Gott und durch Seine Gegenwart und Geist, wirst Du nur bekommen im weiteren Leben und Werden, wenn Du Christus aufnimmst in Dein Leben und nur Ihm gehorsam bist, darum die Wiederholung: 

Willst du dich für das ewige Leben auf diesen schmalen Weg entscheiden, 

So muss du Jesus Christus aufnehmen in dein Inneres, auf das du von Gott göttliche und geistige Macht bekommst, ein Kind des lebendigen Gottes zu werden. Joh.1, 12

So wie Gott dem natürlichen und ungeistigen Menschen, durch seinen Sohn und wahrem Propheten, Jesus  Christus, diese zwei Wege vorgelegt hat, auf denen er zu seinem Ziel kommen kann, das er sich wünscht, gleich so hat Gott uns Menschen, die UNTERSCHEIDUNG der GEISTER angeboten, nach welchem Leben wir dann, auch den Lohn empfangen: 

Willst du als Mensch in Zukunft von dem 

· Geist Gottes unterwiesen und getrieben werden in den Wegen und Lehre Gottes?                                                                    Römerbrief Kapitel 8,

· Oder von dem Geist der Welt und des Irrtums? 1.Joh. -Brief 4,2-6

Wähle und entscheide dich für Gott und bitte Jesus Christus in dein Herz und Inneres, auf das in Dir aufgehe der neue Tag und der Morgenstern, welcher ist Jesus Christus, aufgehe in deinem Herzen, und dich weiterhin führe, lehre und Gestalte, und unterweise auf dem Weg des wahren Lebens.

                                                     (2.Petrus 1,19

Dann wirst Du bald zu denen gehören: 

„ Die das Geheimnis des Glaubens in ihrem gereinigten Gewissen und Herzen tragen, welches ist Christus in uns!

Der wahre und lebendige Christus, der heute seine Gemeinde und seinen Leib aufrichtet, ist eine lebendige Erfahrung in dem Innern des wahren Christen und Kinde Gottes bisher gewesen, 

Er ist kein Symbol, System und keine Lehre noch Wort, das wir bis zu unserem Lebensende hören sollen von Mietlingen und Blinde Blindenleiter, sondern von dem Christus selber, wie Gott auf dem Berg der Verklärung Christi, zu den Jüngern Petrus, Johannes und Jakobus gesagt hat:

„Dies ist mein lieber Sohn, an welchem ich Wohlgefallen habe,

Den sollt ihr hören. Matthäus Kapitel 17, 5 

Derjenige Mensch, der  Ihn aufnimmt, dem wird Christus zu einer lebendigen Wirklichkeit, Tatsache allein durch Erfahrung seiner Geist und Wiedergeburt mit den anschließenden Weissagungen und Offenbarungen, und das findet Statt, in seinem eigenen Innern, seinem geistigen Zuhause und wahrem Tempel Gottes, als Same Gottes, als Wort Gottes, als Geist Gottes und des Sohnes, als das Leben und als das Licht, welches alle Menschen erleuchtet die in diese Welt kommen.                                            Joh.1, 9-13

Ab diesen Tag Deiner Neuschöpfung, findet der wahre Gottesdienst, in Deinem INNERN, Deinem geistigen Zuhause und Tempel des Heiligen Geistes statt und nicht, in einem Turm und Glockenhaus als Backsteingebäude, das von Sünder -händen erbaut ist mit dem ungerechten Mammon dieser Welt. 

Christus der HEUTE ist, unterweist als Geist, einen jeden Menschen selber, nach dem inneren und äußeren Zustand eines jeglichen Menschen vor Gott, durch sein Wort und Licht und seinen gebärenden und leitenden Geist der Wahrheit, bis in das Reich Gottes hinein.

  Wohl dem Menschen, den die Wahrheit Gottes durch sich selbst lehrt!

Wohl dem Menschen, der die einzig wahre und heil bringende Theologie Gottes und des Heiligen Geistes, die vom Himmel auf die Erde gesandt wurde mit der Taufe des Heiligen Geistes zu Pfingsten, heute gesucht und erwartet und auch erfahren hat von den Kräften des Himmels und der Auferstehung von der Sünde, Tod und Teufel in der Nachfolge Jesu Christi.

Das Sakrament der inneren Vereinigung Gottes und Jesu Christi, verheißen schon damals den Jüngern in der Abschiedsrede (Joh.14, 16-23, 

Heute im 21-ten Jahrhundert Wirklichkeit und eine lebendige Erfahrung in ihrem Innern, die Jesus Christus in Wahrheit nachfolgen als wahre Saat Gottes und Samen Gottes auf Erden.

Christus hat sich mit seiner Abschiedsrede zu Seinen Jüngern damals, nicht für alle Zeiten davongestohlen, wie es gern die falschen Propheten hätten, die um den „Judas-Lohn“ den von ihnen gemieteten Buchstaben der Bibel predigen oder um den „biblischen- Zehnten“ wegen, welches seine Bedeutung durch Christus und dem Neuen Testament längst verloren hat.

           Halte stets in Erinnerung, Christus lebt und ist Allgegenwärtig.

Der Weg zu Gott in dem Namen Jesu Christi, geht nicht durch die ehernen und hölzernen Türen der von Menschen erbauten sogenannten Gotteshäuser, sondern durch das Innere eines jeden Menschen und Sünder, 

1. Buße zu Gott ist der Weg, und 

2. Bekehrung zu Gott, ist der Beweis Gott gegenüber,  

    Das wir bereit sind und warten auf die von Gott verheißene 

3. Wiedergeburt durch den Geist Gottes, der uns für Gott lebendig macht. 

Um weiterhin, für dem zu leben und zu sein, der für uns gekreuzigt, gestorben und wieder, auferstanden ist von den Toten, Jesus Christus Gott und Herr, dem Gott der Vater nach vollbrachter Tat, alle Gewalt und Macht gegeben hat im Himmel und auf Erden!                2.Kor. 5,15 

 „Gott ist Geist, Wort und  Leben, Licht und Weisheit, wer darum Gott irgendwo anders sucht oder erwartet, als in seinem innersten Leben und Sein, der geht dem Irrtum entgegen!“                                          P.S.

Suche Gott in deinem Kämmerlein und in einer jeden stillen Andacht in deinem  Innern, so wirst du ihn finden, spricht Gott der Herr, Gott ist die Wahrhaftig und sein Wort ist die Wahrheit.

  „Das Zeugnis Gottes und des Heiligen Geistes, ist das einzige,

Wodurch Gott offenbart worden ist, wird und werden kann.

Diese göttliche Offenbarung und innere Klarheit ist in sich selbst klar, unzweideutig und zwingend für den wohlorganisierten Verstand.

Es ist der innere Lehrer, der unterweist,

Es ist der innere Christus, der unterweist,

Es ist die Inspiration, die unterweist,

Denn, wenn nicht er, der uns schuf, uns erlöste und rief,

im Glauben und mit seinem Geist in uns wohnt,

in unserm eigensten Innersten spricht,

Nützt es nichts, das wir predigen.

Gott nur in Bücher und Schriften zu suchen heißt,

Den Lebendigen unter den Toten zu suchen.“

                    *Apologie nach Robert Barclay*

„Nur der natürliche Mensch und einst Sünder, 

der wahrhaftig Buße vor Gott getan hat und 

sich bekehrt hat von allen Wegen der Sünde dieser Welt,

der anerkennt und tut Gottes Gerechtigkeit.

Er lebt und geht dann in eine andere Richtung,

weg von dem breiten Weg und hin auf den schmalen Weg

Den ihm Christus Jesus selber in seinem Innern erleuchtet und offenbart, 

Vor und nach der Erfahrung seiner Wiedergeburt durch den Geist und Wort Gottes.“

Christliche Freunde der Wahrheit- Vom wiedererwachten Urchristentum

                                                 Peter Semenczuk
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